
Jahresbericht der Präsidentin 2021 
 
Unser Motto für das 2021: Never give up! 
 
Wer hätte im Dezember 2020 gedacht, dass uns die Corona-Pandemie zwei lange 

Jahre massiv den Atem anhalten lässt. Ein weiterer Jahresbeginn im Jahr 2021, wo 

noch vieles in den Sternen steht. Doch genau wie im Vorjahr, war es auch im Jahr 

2021 nicht das Ziel, so weiterzumachen wie bisher, sondern Flexibilität, schnelles 

Umdenken und Neujustierungen gehörten zur Tagesordnung. Während im Vorjahr 

mehrfach schnellstmögliche Reaktionen auf Lockdowns und Restriktionen unser 

Handeln bestimmten, und Schliessungen vielfach als Renovations- und 

Putzmöglichkeiten genutzt wurden, kamen im Jahr 2021 wieder ganz neue 

Herausforderungen auf uns zu. Die Ansprüche und das Verhalten unserer Gäste 

haben sich im Verlaufe der Pandemie vollkommen verändert, doch auch diese 

Herausforderung haben wir angenommen und hervorragend gemeistert.  

 

Doch beginnen wir mit einem kleinen Rückblick des Jahres 2021. Der Anfang vom 

Jahr war immer noch geprägt von massiven Coronamassnahmen, nämlich der 

Schliessung der Gastrobetriebe. Dies hatte zur Folge, dass unser Wirte-Skirennen, 

welches im März geplant war, leider nicht durchgeführt werden konnte. Die Zeit wurde 

genutzt, um fürs nächste Jahr zu trainieren 
���� Auch unsere GV konnte erneut nur 

schriftlich durchgeführt werden. An dieser Stelle ein Dankeschön für die Teilnahme 

und eure Offenheit auch mal etwas Neues auszuprobieren! 

Im April kam dann die erste kleine Auflockerung, die Terrassen durften geöffnet 

werden. Im Juni ging es weiter mit den nächsten Öffnungsschritten. Wir durften den 

Innenbereich endlich wieder öffnen, zwar wieder mit gewissen Vorschriften wie 

Mindestabstand von Tischen, Maskenpflicht und Erhebung der Kontaktdaten der 

Gäste. Doch auch hier galt unser Motto "Never give up" und so wurde die ersehnte 

Öffnung wunderbar gemeistert. An dieser Stelle gilt der Dank auch mal an unsere 

Gäste, die uns durch diese schwierige Zeit immer unterstützt haben!  

Dank diesen Öffnungsschritten konnten wir den Wirteausflug mit dem Motto 

"Sennenchilbi" im August mit vollem Erfolg durchführen. Rund 100 Wirtinnen und Wirte 

waren dabei, als wir eine Führung durch das Areal der Schuler Weine bestritten und 

einen sagenhaften Sponsoringbetrag von CHF 40'000.00 für unseren Verein 

GastroInnerschwyz erhielten. Dann ging es weiter auf den Stoos, wo wir den Rohbau 



des neuen Hotels anschauen und anschliessend ein Mittagessen geniessen durften. 

Die Stärkung tat gut, denn dann ging es weiter nach, wo wir von Geissli, Alphornbläser 

und kleinen Schwyzerörgeli Spielerinnen und Spieler begrüsst und durch den Abend 

unterhalten wurden. Danke Christian Detterbeck für diese super Organisation und 

gelungenen Abschluss unseres Wirteausfluges. 

 

Im September kam der nächste Öffnungsschritt, die Zertifikatspflicht wurde 

durchgesetzt. Die Restaurants waren also alle ohne Massnahmen geöffnet, doch 

leider durften wir nicht alle Gäste bedienen. Dies war für uns Wirtinnen und Wirte nicht 

einfach, wenn wir anstelle von Gastronomen, Polizisten spielen und einen Teil unserer 

Gäste ablehnen mussten. 

 

Ein weiteres, für uns sehr anspruchsvolles Jahr ging vorbei, welches wir super 

bewältigt haben, wie unser Motto eben sagt: Never give up! Doch denkt daran, wir sind 

noch nicht ganz über den Berg, denn die nächste Herausforderung, die auf uns wartet, 

sind die kommenden Preiserhöhungen. Es ist sehr wichtig für uns, dass wir in unserem 

eigenen Betrieb die Preise richtig kalkulieren und anpassen, damit wir all die 

anfallenden Kosten richtig decken können. Doch auch diese Herausforderung werden 

wir annehmen und ganz treu unserem Motto Never give up meistern, denn am Ende 

des Tunnels ist bereits ein Licht zu erkennen 
���� 

 

Abschliessend möchte ich dem Vorstand für ihren Einsatz und ihre Unterstützung 

herzlich danken. 

Ich wünsche allen Mitgliederinnen und Mitgliedern sowie ihren Familien ein 

erfolgreiches Geschäftsjahr und nur die beste Gesundheit und Zufriedenheit. 

 

Eure Präsidentin 

Daniela Ott 

 


